
Rahmenbedingungen des Bischöflichen Jugendamtes für die Reise zum Weltjugendtag 
2023 nach Lissabon  

Teilnahmebedingungen An der Fahrt des Bistums Mainz können Jugendliche und junge Erwachsene 
im Alter von 16 bis 35 Jahren teilnehmen. Stichtag ist der Abreisetag. Die Anmeldung erfolgt einzeln 
direkt über die Homepage. Minderjährige müssen dabei eine Aufsichtsperson benennen. Diese 
Aufsichtsperson ist während der gesamten Fahrt verantwortlich und darf für maximal sieben 
Teilnehmer*innen die Aufsicht übernehmen. Alle Aufsichtspersonen sind gemäß der „Verordnung zur 
Prävention von sexuellem Missbrauch im Bistum Mainz“ (März 2015) auszuwählen, sie müssen an einer 
Präventionsschulung (Intensiv- oder Jugendschulung) teilnehmen, ein erweitertes Führungszeugnis 
vorlegen, sowie eine Selbstverpflichtungserklärung unterzeichnen.  

Anmeldung Die Anmeldung wird erst durch die Überweisung der ersten Anzahlung an das Bischöfliche 
Jugendamt verbindlich. Anmeldeschluss ist der 31 Januar 2023. Die Plätze werden in der Reihenfolge 

der Anmeldung vergeben. Sind alle Plätze vergeben, wird eine Warteliste eröffnet.  

Reisepreis Der Reisepreis beträgt 1250,00 € (bis 26 Jahre)/ 1350,00€ (ab 27 Jahre) pro Person bei 
Variante A, 250€ pro Person bei Variante B. Eine Anzahlung von 300€ (Variante A)/ 100 € (Variante B) 
ist bis zum 31.01.2023 von jedem*r Teilnehmer*in einzeln und direkt an das BJA zu zahlen. Der 
Restbetrag ist bis zum 31.03.2023 zu überweisen. Die Kontodaten werden mit der Anmeldebestätigung 
bekannt gegeben.  

Eingeschlossene Leistungen Variante A: An- und Rückreise: Busreise von verschiedenen Orten im 
Bistum Mainz über Tours und Pamplona zu den Tagen der Begegnung im Bistum Aveiro, den Transfer 
von dort zum Weltjugendtag nach Lissabon, drei Tage in Porto sowie die Rückreise über Pamplona ins 
Bistum Mainz in modernen Fernreisebussen. Unterkunft/Verpflegung: In Tours, Pamplona und Porto 
in Jugendherbergen o.ä., Frühstück und Abendessen. Für die Verpflegung während dieser Tage ist 
jede*r selbst verantwortlich. Ebenso ist an den Reisetagen selbst für die Verpflegung zu sorgen. 
Während der Tage der Begegnung: Unterkunft und Verpflegung in Gastfamilien oder 
Sammelunterkünften. Ebenso eingeschlossen ist eine vom Bistum Aveiro erhobene Pauschale für die 
Gestaltung der Tage der Begegnung. Variante A und B: In Lissabon erfolgt die Unterkunft in Schulen, 
Sporthallen, Zelten, Pfarreien oder Familien; täglich drei Mahlzeiten. Schlafsack und Isomatte o.ä. 
ist mitzubringen. Sonstiges: WJT-Pilgerpaket (inkl. Gebrauch öffentlicher Verkehrsmittel während der 

Woche des WJT in Lissabon, Pilgerbuch, Rucksack); einen Solidaritätsbeitrag für Teilnehmer*innen 
aus anderen Ländern (10€). 

Öffentlichkeitsarbeit Mir ist bekannt, dass während der Reise Bild-, Ton- und Videoaufnahmen 
gemacht werden. Ich bin damit einverstanden, dass diese zu Zwecken der Dokumentation der Reise 
und zu Werbezwecken veröffentlicht werden. Dieses Einverständnis ist bis zum Beginn der 
Veranstaltung widerrufbar. Bitte dazu einen entsprechenden formlosen schriftlichen Hinweis an die 
Reiseleitung.  
 
Versicherung Für alle Teilnehmer*innen wird eine Ferienversicherung abgeschlossen. Sie beinhaltet 
nach Maßgabe der Versicherungsbedingungen des Jugendhauses Düsseldorf: 
Reisekrankenversicherung, Reiseunfallversicherung, Reisehaftpflichtversicherung und 
Rechtsschutzversicherung für Betreuer*innen.  
Die Versicherungsbedingungen können unmittelbar beim Jugendhaus Düsseldorf, Carl-Mosters-Platz 1, 
40477 Düsseldorf, Tel. 0211/46930 oder unter www.jugendhaus-duesseldorf.de eingesehen werden. 
Eine Reiserücktrittsversicherung ist nicht eingeschlossen. Es empfiehlt sich deswegen, eine 
Reiserücktrittsversicherung abzuschließen, die z.B. auch über das Jugendhaus Düsseldorf angeboten 
wird.  

Rücktritt durch den*die Teilnehmer*in Bei einem Reiserücktritt nach verbindlicher Anmeldung vor 

dem 24.4.2023 behalten wir 10% der Reisekosten ein, danach oder bei Nichtantritt der Reise den 
gesamten Betrag von 1250,00€ bzw 1350,00€ (Variante A)/ 250€ (Variante B).  

Haftung Biblische Reisen ist der verantwortliche Reiseveranstalter und haften im Rahmen seiner 

Veranstalterhaftung. 

Reiseleitung Die Fahrt wird vom Bischöflichen Jugendamt, Bistum Mainz, organisiert. Die Reiseleitung 
übernehmen Nadine Wacker (BJA-Leitung), Michael Langer und Sara-Marie Hüser 
(Referent/Referentin für Religiöse Bildung), Am Fort Gonsenheim 54, 55122 Mainz. 


